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Bücher

Robert Kruker, Verena Meier

Andermatt im Umbruch
Vom Waffenplatz zum Luxusresort

Zürich: Rotpunktverlag, 2012, ISBN 978-3-85869-477-5

Was einst als fotografische
Dokumentation begann, wur-
de durch das Autorenteam
vervollständigt. So werden
im vorliegenden Buch
verschiedene

und eindrücklichen Bildern
beleuchtet. Ein kurzer
historischer

unter anderem die handfesten

anfangs des 20. Jahrhunderts
zum ersten Mal scheiterte,
um in den vierziger Jahren
noch einmal aufgegriffen zu
werden. Die Abwehrhaltung
einiger Dorfbewohner aber
war zu handfest, als dass das

64

Stationen des Dorfes

Andermatt mittels Text

Abriss greift eingangs

Streitereien um ein grosses

Stauseeprojekt, welches
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Schwergewicht:

Sicherheitskonferenz München
Verteidigung
Luftwaffe

Der renommierte
Marinepublizist und ehemalige Of-
fizier der deutschen Marine
widmet sich einer Wachstumsbranche

der internationalen
Schifffahrt, der Containerschifffahrt.

Er beginnt mit der
gigantischen Erfolgsgeschichte

des Containers, die zu einer
raschen weltweiten Expansion
geführt hat. Er charakterisiert
den Container als Musterverpackung,

in die fast) alles passt

und der heute als ISO-Con-
tainer im wesentlichen in drei
Standardgrössen, den 20-, 30-
undden40-Fusscontainern
verwendet wird. Kapazitäten der
Containerschiffe werden heute

fast durchwegs in der
Anzahl von sogenanntenTEU für
Twenty-feet Equivalent Unit
angegeben.Witthöft geht vielen
interessierenden Fragen nach,
sou.a.nach der Identifizierung
und Steuerung der Container,
der Sicherheit dieser Behältnis¬

se

Projekt eine reale Chance
gehabt hätte. Die Episode
leitet zur militärischen
Aufgabe über, welche Andermatt
über viele Jahrzehnte hinweg
übernommen hatte. Obwohl
auch negative Aspekte der
militärischen Präsenz nicht
unerwähnt bleiben, lebte
Andermatt massgeblich von
der Armee. Mit dem Abbau
derselben in der Region wurde

vermehrt in den Tourismus

investiert, der seit jeher
ein zentrales Thema für das

Dorf darstellte. Hier wird auf
die aktuellsten Entwicklungen

übergeleitet: der ägyp-
tische Unternehmer Samih
Sawiris findet Gefallen an

an Bord, der Betriebssicherheit

und Optimierung. Er
diskutiert das kritische Wachstum
dieser Branche, die Nadelöhre
wie den Suez- und Panamakanal,

die Malakkastrasse oder
die neue Nordwestpassage
sowie die Folgen der
Weltwirtschaftskrise für die
Containerschifffahrt. Wichtig sind die
Ausführungen über die
infrastrukturellen Herausforderungen,

die die Containerschifffahrt

stellt. Häfen müssen den
Gegebenheiten dieser Branche
angepasst werden. Während
noch vor wenigen Jahren die
grössten Containerschiffe um
die 12000 TEU aufnahmen,
sind es heute bereits 18000
TEU. DieSchiffe werden grösser,

länger und weisen über
mehr Tiefgang aus. Die
Reedereien suchen gezeitensichere

Häfen, ausreichend Stellplätze,

die rasch gewaltige Mengen

von Containern umschla¬

gen

den Schweizer Alpen und
plant ein Luxusresort. In der
Folge werden die zahlreichen
Entwicklungen, Hindernisse
und Bauphasen dargestellt,
wobei auch sehr persönliche
Einblicke in einzelne An-
dermatter Familien gewährt
werden. Während die einen
in verschiedener Hinsicht
profitieren und an zum
Leben erweckte Paläste und
mondäne Golfplätze glauben,

befürchten die anderen
einen schweizerischen Wer-
tezerfall und eine Zerstörung
jahrhunderte alter Traditionen.

können und die über
entsprechende Kapazitäten an
Entladungsbrücken bzw. im
Bahn- und Strassennetz
aufweisen. Als Beispiel geht er
auf den neuen Containerterminal

JadeWeser Port bei
Wilhelmshaven ein. Schliesslich
widmet er sich auch Aspekten

des Umweltschutzes, der
Sicherheit und Fragen der
Versicherung, mit welchen diese

Sparte des Welthandels in
zunehmendem Masse
konfrontiert wird. Fragen nach
dem «Wie weiter» sogar nach
einem allfälligen Ende dieser

Entwicklung und der Ruf
nach neuen Konzepten werden

ebenfalls behandelt. Dem
Autor gelingt es, die kom-
plexen Sachverhalte um die
Containerschifffahrt dem Leser

klar und hervorragend
illustriert näherzubringen.

Jürg Kürsener

Hans Jürgen Witthöft

Giganten der Meere – Containerschiffe XXL

Hamburg: Koehlers Verlagsgesellschaft, 2013, ISBN: 978-3-7822-1082-9

Michael Grichting
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